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Liebe Leserinnen und Leser,

  2

vor Ihnen liegt der erste Jahresbericht der 

Koordinierungsstelle Ausbildung der Arbeits-

stiftung Hamburg. Wir freuen uns, Ihnen we-

sentliche Aspekte unserer Arbeit vorstellen zu 

können. Die Erfolge des Hamburger Haupt-

schulmodells sind nur durch die aktive Betei-

ligung unserer Kooperationspartner möglich. 

An erster Stelle seien hier die Lehrkräfte an den Schu-

len genannt, die in vielfältiger und verantwortungsvoller 

Weise ihre Jugendlichen in der Schule begleiten und 

sie auf eine berufliche Tätigkeit vorbereiten. Unverzicht-

bar ist die Unterstützung durch die Beratungsfachkräf-

te der Agentur für Arbeit, die über ein so großes Maß 

an Informationen zu den vielfältigen und differenzierten  

Berufsbildern verfügen. Immer wieder erfreulich ist es 

zu beobachten, wie die Schülerinnen und Schüler von 

den Gesprächen mit Unternehmensvertreterinnen und 

-vertretern profitieren. Allen aktiven Partnern gilt unser 

großer Dank! Dieser gilt auch den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Koordinierungsstelle Ausbildung. Alle 

gemeinsam ermöglichen den Jugendlichen eine akti-

ve Berufswegplanung und damit neue Lebensperspek-

tiven. Alle Bemühungen wären erfolglos, wenn nicht 

auch so viele Betriebe bereit wären, Jugendliche mit 

Hauptschulabschluss auszubilden. Gerne sind wir auch 

in Zukunft bereit, diese bei der Besetzung freier Plätze 

zu unterstützen und auftretende Fragen zu klären.

Im Fokus all unserer Aktivitäten stehen immer die Ju-

gendlichen. Ihre Selbstverantwortung und ihre aktive 

Suche führen letztendlich zum Erfolg. Weiter so!

Ein besonderer Dank gilt auch Frau Senatorin Christa 

Goetsch, dem Vorsitzenden der Geschäftsführung der 

Agentur für Arbeit, Herrn Rolf Steil, Herrn Dr. Michael 

Otto und allen Mitgliedern des Beirats. Ihre konstrukti-

ven Anregungen sind besonders wertvoll.

Jetzt bleibt mir nur noch, Ihnen viel Vergnügen bei der 

Lektüre zu wünschen.

 

Michael Goedeke.
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